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1. In diesem 6. Teil der Typologie gerichteter Objekte (vgl. Toth 2012) geht es 

um Anbauten, bei denen wiederum der semiotische Objektbezug von Zeichen 

auf Objekte übertragen wird. 

2.1. Vom iconischen Typ an Anbauten sprechen wir, wenn diese Selbstabbil-

dungen eines Gebäudes auf einen Teil von ihm selbst darstellen, d.h. es 

handelt sich im Prinzip um "Einbauten" 

 

2.2. Der "reine" Typ von An-Bauten ist erwartungsgemäß beim indexikali-

schen Typ vorhanden, bei dem sich also die beiden gerichteten Objekte auf 

mindestens einer Seite berühren bzw. sogar einen gemeinsamen Durchgang 

besitzen (z.B. beim direkten Zugang von einer an ein Haus angebauten Garage 

in das Haus). 

 

Johanniterstr. 11, 4056 Basel 

(1964) 
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2.3. Der symbolische Typ ist dann erreicht, wenn die Verselbständigung von 

Anbauten zu "Aus-Bauten" erreicht ist, d.h. wenn keine Berührung zwischen 

zwei gerichteten Objekten mehr gegeben ist. 

 

 

 

Regensdorferstr. 9, 8049 Zürich 

Heuelstr. 28, 8032 Zürich (1943) 



3 

 

2.4 Ein in der Neuzeit des Städtebaus kaum mehr zu findender Fall von 

dreifachem Anbau, von dem zwei rein indexikalisch und einer teilweise inde-

xikalisch und teilweise symbolisch ist, findet man ind er folgenden histori-

schen Photographie: 

 
Dagegen stehen alle drei gerichteten Objekte in indexikalischer Abbildungsbe-

ziehung im folgenden Beispiel: 

 
Plattenstraße/Baschligplatz, 8032 Zürich (google earth) 

Rest. Kaffeehalle, 

Goliathgasse, 

9000 St. Gallen, 

vor 1920 
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Alle drei Abbildungstypen findet man in dem folgenden Ausschnitt aus dem 

Katasterplan der Stadt Zürich von 1900. 

 

Legende: rot = iconisch, blau = indexikalisch, grün = symbolisch 

Bei den in diesem Beitrag untersuchten Fällen korrespondiert offenbar die 

Entfernung des angebauten Objektes von seinem "anbauenden" Objekt 

zunehmenden generativen Semiosen, wobei wir "Einbauten", "Anbauten" und 

"Ausbauten" unterscheiden können. Die unterschiedenen generativen Semio-

sen entsprechen somit den drei semiotisch unterschiedenen Phasen der Ver-

selbständigung von Teilen eines Bauwerks. 
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